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Oasis Bautrockner 

Oasis 75 / Evolution 140 
Oasis 125 / Evolution 220 
Oasis 165 / Evolution 270 

 
Bedienungsanleitung 

 

Sehr geehrter Kunde,  
 
Sie haben sich für ein qualitativ 
hochwertiges Produkt entschieden.  
Bitte lesen Sie vor Inbetriebnahme diese 
Hinweise.  
 
 
Nach dem Transport 
 
Das Gerät arbeitet mit Kühlflüssigkeit. Trotz 
sorgfältigem Hinweis auf der Kartonage 
kann es zu einem unsachgemässen 
Transport kommen. Lassen Sie den Trockner 
vor der ersten Inbetriebnahme daher für 
mindestens 4 Stunden aufrecht stehen, 
damit sich die Kühlflüssigkeit im Gerät 
sicher gesetzt hat.  
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Wichtige Sicherheitshinweise 
 
 Der «Oasis» ist ein elektronisch 
betriebenes Gerät. Beaufsichtigen 
Sie daher Kinder, wenn sich diese in 
der Nähe des Luftentfeuchters 
befinden.  
 
 Achten Sie auf die Elektrizität. 
Niemals mit metallenen 
Gegenständen in das Gerät gehen 
oder diese hineinstecken. 
 
 Blockieren Sie den Ansaug- und 
Ausblasbereich des Gerätes nicht 
und sorgen Sie für genügend 
Freiraum am und um das Gebläse. 
 
 Achten Sie auf ausreichende 
Luftzufuhr am Gerät, ansonsten kann 
es zur Minderung der Leistung und 
im schlimmsten Fall zu Überhitzung 
und/oder Feuer führen.  
 
 Ausschliesslich Fachpersonal ist 
es gestattet, das Gerät zu öffnen. 
 
 Achten Sie darauf, dass keine 
Nässe in oder auf das Gerät gelangt. 
 
 Benutzen Sie nur die 
empfohlene Spannung für den 
Betrieb des Gerätes.

 
 
 Achten Sie darauf, dass vor 
Inbetriebnahme des Gerätes der 
Stecker sauber und ordentlich mit 
der Steckdose verbunden ist. 
 
 Niemals mit feuchten Händen in 
die Nähe des Steckers oder der 
Steckdose greifen. 
 
 Reparieren Sie defekte oder 
beschädigte Kabel am Gerät nicht 
selber - Sie könnten einen schweren 
Stromschlag bekommen.  
 
 Sorgen Sie dafür, dass sich 
niemals leicht entflammbare Stoffe 
(z. B. Gase/Öle etc.) in der Nähe des 
Gerätes befinden. 
 
 Wenn Sie das Gerät längere Zeit 
nicht nutzen, schalten Sie es aus und 
ziehen Sie den Netzstecker. Bitte 
schalten Sie das Gerät umgehend aus 
und nehmen Sie es vom Strom/Netz, 
wenn etwas nicht in Ordnung 
scheint. Kontaktieren Sie in diesem 
Fall bitte Ihre Verkaufsstelle und 
versuchen Sie nicht, das Gerät selbst 
zu reparieren.  
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Beschreibung der Geräteteile Front und Einstellungen 

Bedienerfeld (oberer Bereich Front)  
 
Leuchte  
Die rote Leuchte informiert Sie darüber, dass 
der Eimer voll ist. Der Betrieb wird bei 
Eimervollstand automatisch unterbrochen. 
Das Signal wird vom Bügel des Schwimmers 
im Eimer ausgelöst, wenn dieser sich durch 
den Wasserstand anhebt und dadurch auf 
den darüber liegenden Kippschalter drückt. 
 
Hygrostat-Rad 
Das einzige Element zur Bedienung. Mit dem 
Drehschalter kann die gewünschte 
Zielfeuchte reguliert werden, also die Feuchte 
im Raum, welche nicht überschritten werden 
soll. Liegt die Luftfeuchte höher, arbeitet das 
Gerät, liegt sich gleich oder tiefer, pausiert 
der Trockner (auch die Ventilation pausiert). 
 
Einstellung der gewünschten Feuchtigkeit 
Ganz am linken Anschlag (Position «OFF) ist 
der Trockner ausgeschaltet. Einen 
zusätzlichen Hauptschalter gibt es nicht. 
Je mehr man den Drehregler nun im 
Uhrzeigersinn bewegt, desto tiefer setzt man 
die Zielfeuchte, das heisst: desto trockener 
macht das Gerät. 
 

 
 
Zur Vermeidung von Schimmel und Gerüchen 
reicht eine Einstellung im Bereich zwischen 
50-60%. Für diese Anwendung bringen tiefere 
Einstellungen keinen zusätzlichen Nutzen, 
sondern lediglich einen höheren 
Stromkonsum infolge unnötigem Betrieb des 
Trockners.  
 
Tiefere Werte sind zum Beispiel bei diesen 
Anwendungen sinnvoll: 
- Trocknung von Wasserschäden: «Max. Dry» 
- Bauaustrocknung: «Max. Dry»  
- Trocknung von frischem Abrieb / Gipsputz: 
  ca. Position «40%» 
- Trocknung von frisch gegossenen 
  Unterlagsböden ca. Position «50%»  
- spezifische Anwendungen in der Industrie 
- Wäschetrocknung: «30-40%» 
 
Position «Max. Dry» entspricht Dauerbetrieb. 
Das Gerät versucht einen Wert zu erreichen, 
welcher technisch nicht möglich ist. Auch 
Werte von 20% und weniger sind unter 
normalen Umständen für Kondensations-
trockner kaum zu erreichen und entsprechen 
deshalb in der Regel ebenfalls Dauerbetrieb. 
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Erklärung der Geräteteile 
 
Frontabdeckung mit  
Drehschalter für Einstellung der Zielfeuchte 
Alarmleuchte bei Eimervollstand  
 
 
 
Abdeckung vor Ventilator (Ausblas Trockenluft) 
 
 
 
 
 
4 Rollen 
 
 
 
 
Kühlelement (Rohrverdampfer) hinter Luftfilter 
 
 
 
 
 
Kondenswassereimer mit Clip und Schwimmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
Luftfilter 
 
Tropfschale mit untenliegendem Gewinde für 
direkten Schlauchanschluss (3/4’’) 
 
2 seitliche Klemmen für festen Halt des Eimers 
 
 
 
Typenschild mit Details zum Gerät 
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Funktionsprinzip 
                        
Die Raumluft wird hinten am Gerät angesaugt 
und durchläuft zuerst den Filter. Dann gelangt 
sie zum Verdampfer, welcher durch Kühlmittel 
aus dem Kompressor gekühlt wird und verliert 
das Wasser. Das Wasser rinnt in den Tank resp. 
in den Schlauchanschluss. Anschliessend 
durchläuft die Luft den Kondensator, wo sie 
wieder erwärmt wird und anschliessend 
trocken nach vorne ausgeblasen wird. 

 
Inbetriebnahme 
 
Sofern das Gerät liegend transportiert oder 
gelagert worden ist, stellen Sie es vor 
Inbetriebnahme 4 Stunden aufrecht zum Schutz 
vor Kompressorschäden. Für einen effektiven 
Betrieb schliessen Sie Fenster und Türen des zu 
behandelnden Raumes. Stecken Sie den 
Netzstecker in die Steckdose.  
 

 
 
Entfeuchtungsbetrieb 
 
Mit dem Drehschalter wird das Gerät 
eingeschaltet. Drehen Sie den Schalter auf die 
gewünschte Position. Je mehr er im 
Uhrzeigersinn gedreht wird, desto trockner 
setzen Sie die Zielfeuchte im Raum.  
«Max. Dry» entspricht Dauerbetrieb. 
 
Ist die gewählte Zielfeuchte erreicht, pausieren 
der Entfeuchtungsbetrieb und die Ventilation. 
 
Das entzogene Wasser wird hinten im Eimer 
gesammelt, wobei der integrierte Schwimmer 
den Betrieb bei Vollstand automatisch 
unterbricht. Zum Entleeren des Eimers kann 
dieser seitlich mit beiden Händen nach hinten 
aus dem Gehäuse gezogen werden. Setzen Sie 
ihn nach dem Entleeren wieder ein, der Betrieb 
startet automatisch wieder. 
 
Während dem Betrieb kann sich an den Rohren 
des Kühlelementes eine Eisschicht bilden. Das 
ist normal und wird von der Elektronik im 
Intervall mit Wärme automatisch wieder 
abgetaut. In zu kalter Umgebung kann der 
Trockner übermässig stark vereisen und sich 
nicht mehr von diesem Eismantel befreien. 
Achten Sie daher darauf, dass das Gerät nur in 
passender Umgebungstemperatur eingesetzt 
wird (Standardgeräte: 8°C und höher, Special-
Defrost-Geräte 3°C und höher). 

  
 
Anschliessen eines Schlauches  
 
Der Schlauchanschluss befindet sich 
unmittelbar an der Unterseite der Tropfschale. 
über dem Tank. Bei direktem Schlauchanschluss 
muss der Eimer nicht im Gerät sitzen. Die 
passende Kupplung hat ein ¾ Zollgewinde.  
 
Wichtig: der Stutzen der Oasis-Geräte ist 
wenige Millimeter länger, als das Gewinde. 
Standardkupplungen aus dem Baumarkt 
können dadurch möglicherweise nur schwer 
anzuschrauben sein. Verwenden Sie in diesem 
Fall entweder die Originalkupplungen von 
Oasis, oder 1-Zoll Kupplungen mit einem 
Reduktionsring auf ¾ Zoll, oder schleifen Sie 
den Schlauchanschluss im untersten Bereich 
vorsichtig ca. 2mm ab. Achten Sie darauf, dass 
der Schlauch ein stetiges Gefälle bis zum Ablauf 
hat und nicht am Boden gewellt oder gerollt ist. 
Andernfalls kann sich das Wasser zurück in die 
Auffangschale stauen und auf den Boden 
überlaufen. Bei längeren Schläuchen kann das 
Gerät erhöht aufgestellt werden, um 
ausreichendes Gefälle zum Ablauf zu erhalten. 
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Reinigen des Gehäuses 
 
Bitte ziehen Sie vor der Reinigung den Stecker.  
 Nutzen Sie nur milde Reinigungsmittel.  
 Spritzen Sie das Gerät niemals ab (z. B. mit 
Wasser oder Ähnlichem).  
 
 
Reinigen des Standard-Luftfilters  
 
Der Filter sorgt dafür, dass grober Schmutz 
nicht in das Gerät gelangt. Für höchste Effizienz 
reinigen Sie den Filter immer dann, wenn er 
durch Schmutz und Staub keinen optimalen 
Luftdurchzug mehr bietet. Der Filter ist auf der 
Rückseite des Gehäuses eingeklickt und kann 
einfach entnommen werden, indem er 
beidseitig leicht nach innen gedrückt wird. 
Reinigen Sie den Luftfilter am besten vorsichtig 
unter lauwarmem Wasser. Setzen Sie den 
gereinigten Luftfilter wieder ein. Der Filter kann 
auch feucht eingesetzt werden, da er sich im 
Luftzug sehr schnell abtrocknet.  
 

 
Sonstige Betriebshinweise  
 
  Den Netzstecker nicht durch Ziehen am 
Stromkabel lösen.  
 Kein Insekten-, Öl- oder Farbspray etc. in 
der Nähe des Entfeuchters benutzen. Dies kann 
zu Beschädigung oder zu Feuer führen.  
 Das Gerät nicht auf schrägen oder 
unebenen Untergrund stellen  
 Für einen effektiven und ökonomischen 
Betrieb bitte alle Türen und Fenster schliessen.  
 Das Gerät bitte von Wärmequellen 
fernhalten.  
 Das Gerät immer in aufrechter Position 
halten und transportieren. Sollte das Gerät 
dennoch gelegen oder gekippt worden sein 
(zum Beispiel auf dem Transportweg), so lassen 
Sie es 4 Stunden aufrecht stehen, damit sich die 
Kühlflüssigkeit wieder in den Kompressor 
senken kann.  

 
 
Problembehandlung  
 
Gerät läuft nicht / es kommt kein Wasser: 
- Luft ist trockner als die eingestellte Zielfeuchte 
- die Steckdose hat keinen Strom 
 
Wasser läuft aus dem Gerät, nicht in den Tank: 
Das Gerät steht uneben oder das Ausgussloch 
in den Eimer ist verschmutzt. Bei direktem 
Schlauchanschluss: der Schlauch ist verstopft 
oder hat zu wenig Gefälle, so dass sich das 
Wasser zurückstaut. 
 
Gerät vereist stark: 
Umgebungstemperatur ist zu kalt. Das Gerät in 
temperiertem Raum vollständig abtauen lassen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses Gerät gehört nicht in den 
Hausmüll.  Bitte entsorgen Sie es bei 
Ihrer Recyclingstelle. 
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Elektroschema 
 

 
 
 
 
Explosionszeichnung der Bestandteile 
 

 


